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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 2 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
zu 2) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. Den übergebenen Lageplänen ist 
zu entnehmen, dass eine Telekommunikationsleitung am Rand des Plangebietes parallel 
zur B 181 verläuft. Aufgrund ihrer Lage am Rand des Plangebietes hat die Umsetzung der 
Planung keine Auswirkungen auf die Leitung. 
Von der genannten Leitung zweigen zwei weitere Telekommunikationsleitungen ab, die der 
Versorgung des bereits abgebrochenen Wohnhauses und des Hochhauses dienten. Diese 
werden zukünftig nicht mehr benötigt. Sie müssen bei der Planung deshalb nicht 
berücksichtigt werden. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 2 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
zu 3) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Umsetzung der 
Planung und sind dabei ggf. zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungsplans ergeben 
sich keine Auswirkungen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 3 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 

zu 1) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Hierzu ist Folgendes festzustellen: 
Die hohe Verkaufsflächenausstattung ist insbesondere für den kurzfristigen Bedarfsbereich 
unstrittig; die vorliegende Auswirkungsanalyse weist einen Verkaufsflächenbesatz von 
38.251 m² allein in der wettbewerbsrelevanten Angebotsstruktur aus, verteilt auf eine 
Vielzahl an Standorten. Die Innenstadt kann sich hierbei nur qualitativ durch die beiden 
Drogeriemärkte abheben; im Wettbewerb der Lebensmittelmärkte nimmt sie eine geringe 
Marktstellung ein. Dies hat sich mit der Schließung des Konsum-Supermarktes Ende 
Dezember 2022 weiter verschärft. Das Planvorhaben kann mit Supermarkt und Discounter 
ein leistungsfähiges Angebot in Randlage zur Innenstadt etablieren und diese im wichtigen 
Nachfragesegment der Nahversorgung stärken. Die Flächenausstattung an dezentralen 
Standorten ist kein Argument gegen die Stärkung der Innenstadt. 

zu 2) Die Bedenken werden nicht geteilt. Der Roßmarkt liegt unmittelbar neben dem laut 
Einzelhandelskonzept der Stadt Merseburg ausgewiesenen innerstädtischen Schwerpunkt-
bereich Brühl-Center, welches seit Jahren als wichtige Potenzialfläche galt, für welche sich 
bisher jedoch kein umsetzbares Konzept abzeichnete.  

Die Sichtbarkeit ist sicherlich ein relevantes Kriterium, bei der Ausdehnung der Merse-
burger Innenstadt aber differenziert zu werten. Vom Brühl aus ist der Projektstandort sicht-
bar, vom Entenplan aus nicht, aber auch innerhalb der Innenstadt bestehen keine durch-
gängigen Sichtbeziehungen. Ein wesentlich wichtigeres Kriterium für mögliche Kopplungs-
effekte ist die Einbindung der Nahversorgung in die Merseburger Innenstadt. Grundsätzlich 
zeigt sich, dass Innenstädte mit leistungsfähigen Nahversorgungsfunktionen zugleich 
resilientere Innenstädte darstellen. Wie gut die Kopplung gelingen kann, zeigen Entfer-
nungsrelationen. Die Merseburger Innenstadt erstreckt sich gemäß Einzelhandelskonzept 
fußläufig über eine Ausdehnung von ca. 800 m in Ost-West-Richtung und ca. 550 m in 
Nord-Süd-Richtung. Vom Projektstandort aus ist der Entenplan in 270 m, die Gotthard-
straße in ca. 350 m zu erreichen. Der Projektstandort ist damit die nächstgelegene 
Standortalternative zur Einbindung großflächiger Nahversorger in die Innenstadt. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 3 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 

zu 3) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen, jedoch stimmen diese Aussagen nicht 
mit vorliegender Auswirkungsanalyse überein.  
Die Auswirkungsanalyse untersucht die Effekte in den Kernsortimenten Food und Non-
food I. Nonfood I-Sortimente umfassen Drogerie und Heimtiernahrung, wie dies sowohl bei 
der Wettbewerbsanalyse (Abschnitt 6) als auch bei der Ermittlung des Nachfragepotenzials 
(Abschnitt 7) ersichtlich ist. Zudem wird über Fußnote 6 zu den übrigen Nonfood II-Sorti-
menten klargestellt, dass sich der geringe Verkaufsflächenanteil von unterhalb 10% im 
Planvorhaben auf eine Vielzahl an Sortimenten verteilt. Im Abschnitt 9.2 wird hinsichtlich 
potenzieller Wettbewerbseffekte ausgeführt: „Abschließend ist für die Prognoseumsätze 
von 1,0 Mio. € bei Non-Food II-Sortimenten zu konstatieren, dass sich diese auf eine Viel-
zahl von Sortimenten und Anbieter aufteilen und eine einzelbetriebliche oder standort-
bezogene Ausweisung von Umsatzumverteilungseffekten modelltheoretisch nicht möglich 
ist.“ Diese Prognoseumsätze in den Nonfood II-Sortimenten beinhalten dabei bereits die 
Bestandsumsätze des zu verlagernden Lebensmitteldiscounters Lidl, der erwartete 
Mehrumsatz liegt in Summe beider Märkte bei lediglich 670 T€.  
 

zu 4) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen, jedoch dient die sogenannte  
10%-Schwelle lediglich als Anhaltswert zur Bestimmung möglicher städtebaulicher Aus-
wirkungen. Dieser Wert ist aber keinesfalls ein Richtwert oder Zielwert, bei welchem ober-
halb von städtebaulichen Auswirkungen auszugehen ist und unterhalb städtebauliche Aus-
wirkungen ausgeschlossen werden könnten (vgl. zur „10%-Schwelle“ auch: gif Gesellschaft 
für Immobilienwirtschaftliche Forschung e.V.: Qualitätskriterien für Einzelhandelsgutachten, 
Abschnitt 3.6.2.1). Vielmehr ist der Blick auf die konkrete Einzelfallsituation maßgeblich. 

Sind beispielsweise Zentren vorgeschädigt, kann auch ein geringerer Wert zu städtebaulich 
relevanten Folgewirkungen führen. Handelt es sich dagegen um einen leistungsfähigen, 
dezentralen Ergänzungsstandort, wie in diesem Fall der Ergänzungsstandort Meuschau, so 
führen auch stärkere Effekte nicht zu existenziellen Problemen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 3 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
noch zu 4) 
Dem Gutachten ist zu entnehmen, dass der Ergänzungsstandort Meuschau allein 16% der 
wettbewerbsrelevanten Umsätze bindet, damit den umsatzstärksten Wettbewerbsstandort 
darstellt. Zudem ist zu beachten, dass eine Umsatzverlagerung von einem dezentralen 
Ergänzungsstandort zu einem städtebaulich integrierten Standort in Randlage zur Innen-
stadt keinesfalls als städtebaulich negative Folgewirkung gewertet werden kann.  
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 4a 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
Da seitens des Landesamtes für Denkmalpflege festgestellt wird, dass die Belange der 
Bau- und Kunstdenkmalpflege nicht berührt sind, ist eine Abwägungsentscheidung nicht 
erforderlich. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 4b 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Hinweise wurden berücksichtigt. Pkt. 6.6.2 der Begründung wurde auf Grundlage 
der gegebenen Informationen präzisiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2) Die Hinweise wurden berücksichtigt. Pkt. 6.6.2 der Begründung wurde auf Grundlage 
der gegebenen Informationen ergänzt. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 4b 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 5 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1

 



Abwägung Vorentwurf  11 

 

 
 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 5 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
zu 1) Die Informationen wurden berücksichtigt. In die Begründung wurde der Gliederungs-
punkt 6.6.3 neu eingefügt, der auf die erteilte Bewilligung hinweist. 
 
zu 2) Die Feststellung wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
zu 3) Die Feststellung wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
zu 4) Da seitens des LAGB keine Bedenken gegen die Planung bestehen, ist eine 
Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
zu 5) Die Information wurde berücksichtigt. Ein entsprechender Hinweis wurde unter Pkt. 
6.6.2 ergänzt. 
 
zu 6) Die Feststellungen wurden zur Kenntnis genommen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 5 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
zu 7) Die Hinweise wurden berücksichtigt. Pkt. 4.3.4 der Begründung wurde anhand der 
gegebenen Informationen ergänzt. Ebenso wurde ein Hinweis auf der Planzeichnung 
angebracht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

7

 



Abwägung Vorentwurf  13 

 

 
 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 6 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da die fachlichen Belange des LVermGeo der Planung nicht entgegenstehen, ist eine 
Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 7 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Feststellungen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
zu 2) Da aus anbaurechtlicher Sicht keine Einwände gegen die Planung bestehen, ist eine 
Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
 
zu 3) Die Feststellungen wurden zur Kenntnis genommen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 7 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 4) Da seitens der Landesstraßenbauverwaltung keine Einwände gegen die Planung 
bestehen, ist eine Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
zu 5) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Umsetzung der 
Planung und sind dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungsplans ergeben 
sich keine Auswirkungen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 8a 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 1) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Der Landkreis Saalekreis wurde 
ebenfalls um Abgabe einer Stellungnahme gebeten. 
 
zu 2) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Das Umweltschadensgesetz und das 
Artenschutzrecht wurden beachtet. Die Belange des Artenschutzes wurden in einem 
Artenschutzfachbeitrag betrachtet, dessen Ergebnisse in die Planung eingeflossen sind.  
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 8b 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
Da festgestellt wird, dass keine wahrzunehmenden Belange in Zuständigkeit des Referats 
Wasser des Landesverwaltungsamtes berührt sind, ist eine Abwägungsentscheidung 
nicht erforderlich. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 8c 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 1) Da seitens der OIB keine Bedenken gegen die Planung bestehen, ist eine 
Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
zu 2) Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
zu 3) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Der Nachweis der im Schallgutachten 
genannten schalltechnischen Anforderungen an die Realisierung der Planung wird im 
Baugenehmigungsverfahren erfolgen. 
 
 
 
 
zu 4) Der Hinweis wird im weiteren Verfahren Berücksichtigung finden. Die Schallimmis-
sionsprognose wird der unteren Immissionsschutzbehörde gemeinsam mit dem Entwurf 
des Bebauungsplans im Rahmen der förmlichen Behördenbeteiligung übergeben. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 9a 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Da seitens der unteren Landesplanungsbehörde keine Einwände gegen die Planung 
bestehen, ist eine Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
 
zu 2) Der Hinweis wurde beachtet. Die Ergänzung wurde unter Pkt. 3.1 der Begründung 
vorgenommen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 9a 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 3) Da das gewählte Verfahren seitens des SG Städtebau befürwortet wurde, ist eine 
Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
zu 4) Die Feststellungen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu 5) Die Feststellungen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
zu 6) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Da in der Präambel vermerkt ist, dass 
die Rechtsgrundlagen in der „zur Zeit gültigen Fassung“ gelten sollen, ist eine Aktualisie-
rung nicht erforderlich. 
 
zu 7) Die Feststellung wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
zu 8) Da die Begründung seitens des SG Städtebau mitgetragen wird, ist eine 
Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
 
 
zu 9) Da seitens der UWB keine Einwände gegen die Planung bestehen, ist eine 
Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 9a 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 

zu 10) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Er wird im Rahmen der objektkon-
kreten Planungen Berücksichtigung finden. 

zu 11) Die Feststellungen wurden zur Kenntnis genommen. 

zu 12) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie sind im Rahmen der weiteren 
Objektplanungen für die Erschließungsanlagen zu berücksichtigen. Für die Planinhalte des 
Bebauungsplans sind sie nicht relevant. 

zu 13) Der Hinweis wird im weiteren Verfahren Berücksichtigung finden. Die Schallimmis-
sionsprognose wird der unteren Immissionsschutzbehörde gemeinsam mit dem Entwurf 
des Bebauungsplans im Rahmen der förmlichen Behördenbeteiligung übergeben. 

zu 14) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen, jedoch ist festzustellen, dass es keinen 
Wohnblock mit den Hausnummern 2 – 10 gibt. Vermutlich ist das Nachbarschaftszentrum 
Mehrgenerationenhaus gemeint, das kein Wohngebäude ist. Da hier keine dauerhafte 
Wohnnutzung vorliegt, ist dies aus Gutachtersicht kein maßgeblicher Immissionsort.  

zu 15) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Der Fahrzeugeinsatz lässt sich nicht 
im Bebauungsplan regeln.  

Es ist jedoch darauf hinzuweisen, dass zunehmend die deutlich geringere Schallleistungs-
pegel für das Einzelereignis „Lkw-Druckluftbremse“ zum Ansatz gebracht werden, was auch 
von Behördenseite mitgetragen wird. Beispielsweise ist den Angaben der Berliner Senats-
verwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz zu entnehmen, dass diese nur 104 dB 
ansetzt bzw. die Ansätze aus der Bayerischen Parkplatzlärmstudie empfiehlt. 

Es ist auch festzuhalten, dass die rechnerisch ermittelte Überschreitung von 1 dB zu 
tolerieren ist. 

zu 16) Der redaktionelle Hinweis wurde beachtet. Die Korrektur der Begründung ist erfolgt. 

zu 17) Der Hinweis wurde berücksichtigt. Die Korrektur wurde in der Begründung 
vorgenommen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 9a 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 

zu 18) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Es ist darauf hinzuweisen, dass der 
nordöstliche Teil des Plangebietes durch die Bebauung mit einem elfgeschossigen 
Hochhaus und den vorgelagerten Stellplätzen bereits großflächig versiegelt ist. Ebenso 
wurde ein früher auf der Fläche vorhandenes Wohngebäude vermutlich nur bis zur 
Kellerdecke zurückgebaut. 

Um die Versickerung eines Teils des Niederschlagswassers zu ermöglichen, ist im Rahmen 
der Umsetzung der Planung eine versickerungsfähige Ausbildung der Pkw-Stellplätze mit 
Drainbeton vorgesehen. 

zu 19) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Eine mehrgeschossige Bebauung ist 
nicht geplant. Das ist wie folgt zu begründen: 
Die Verkaufsfläche der beiden geplanten Nahversorger kann zur Reduzierung des Versie-
gelungsgrades nicht über mehrere Geschosse angeordnet werden, da das den aktuellen 
Betreiberkonzepten widerspricht und mehrgeschossige Einkaufszentren wirtschaftlich nicht 
tragfähig sind. Sie werden von den Kunden nicht akzeptiert und wären von Leerstand 
bedroht. Somit wäre die Planung nicht nachhaltig.  

Auch die Pkw-Stellplätze müssen in ausreichender Anzahl und ebenerdig anfahrbar vor 
dem Objekt angeordnet werden, um von den Kunden angenommen zu werden.   

zu 20) Die Feststellung wurde zur Kenntnis genommen. 

zu 21) Die Feststellung wurde zur Kenntnis genommen. 

zu 22) Der Hinweis wurde berücksichtigt. Es wurde auf der Grundlage einer Potenzialein-
schätzung ein Artenschutzfachbeitrag erarbeitet und die im Ergebnis notwendigen Vermei-
dungsmaßnahmen in den Entwurf zum Bebauungsplan übernommen. Dieses Maßnahme-
konzept umfasst die Gebäudekontrolle auf ein Vorkommen von Fledermäusen vor Beginn 
jeglicher Baumaßnahmen am Hochhaus. Den Forderungen der Naturschutzbehörde wird 
somit entsprochen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 9a 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
noch zu 22)  
Die ökologische Baubegleitung wurde im Bebauungsplan festgesetzt (vgl. textliche Fest-
setzung Nr. 4.4). 
 
zu 23) Der Hinweis wird im weiteren Verfahren Berücksichtigung finden. Der Artenschutz-
fachbeitrag wird im Rahmend der förmlichen Behördenbeteiligung mit dem Entwurf des 
Bebauungsplans übergeben. 
 
zu 24) Da seitens des Straßenverkehrsamtes keine Einwände gegen die Planung 
bestehen, ist eine Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
zu 25) Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
zu 26) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Er betrifft die Objektplanung für die 
Verkehrsanlagen und ist dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungsplans 
ergeben sich keine Auswirkungen. 
 
zu 27) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Wie bereits unter Pkt. 4.4.1 der 
Begründung dargelegt, erfolgt die Erschließung des Plangebietes nicht über die B 181, 
sondern über die Straße Roßmarkt, die im Norden bzw. Nordwesten des Plangebietes 
verläuft und als Wohngebietsstraße einzustufen ist. 
 
zu 28) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Objektplanungen 
für die Verkehrsanlagen und sind dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebau-
ungsplans ergeben sich keine Auswirkungen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 9a 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 29) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Bauausführung und 
sind dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungsplans ergeben sich keine 
Auswirkungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 30) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Auf die Lage des Plangebietes 
innerhalb einer Kampfmittelverdachtsfläche wird bereits unter Pkt. 6.6.1 der Begründung 
hingewiesen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 9a 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
zu 31) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Objektplanungen 
für die für Hochbauten, Verkehrsanlagen und Erschließungsanlagen der technischen 
Infrastruktur und sind dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungsplans ergeben 
sich keine Auswirkungen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 9b 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Hinweise wurden berücksichtigt. Pkt. 6.6.2 der Begründung wurde auf Grundlage 
der gegebenen Informationen präzisiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2) Die Hinweise wurden berücksichtigt. Pkt. 6.6.2 der Begründung wurde auf Grundlage 
der gegebenen Informationen ergänzt. 
Ebenso wurde ein Hinweis auf der Planzeichnung angebracht. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 9b 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
zu 3) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Umsetzung der 
Planung und sind dabei zu beachten. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 10 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 1) Da die MIDEWA der Planung zustimmt, ist eine Abwägungsentscheidung nicht 
erforderlich. 
 
zu 2) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Er betrifft die Objektplanung für die 
Erschließungsanlagen und ist dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungsplans 
ergeben sich keine Auswirkungen. 
 
zu 3) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Eine erneute Beteiligung erfolgt mit dem 
Entwurf des Bebauungsplans. 
 
zu 4) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. Der Leitungsbestand wurde in die 
Planzeichnung übernommen. 
 
zu 5) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
zu 6) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Objektplanungen für 
die Erschließungsanlagen bzw. die Bauausführung und ist dabei zu beachten. Auf die 
Planinhalte des Bebauungsplans ergeben sich keine Auswirkungen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 10 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 11 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 11 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
zu 1) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. Pkt. 7.6 der Begründung wurde 
ergänzt. 
 
zu 2) Die allgemeinen Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Aufgrund des im 
Plangebiet und im Umfeld vorhandenen Straßennetzes sind keine Wendemöglichkeiten 
erforderlich. 
 
 
zu 3) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie sind bei den nachfolgenden, 
objektkonkreten Planungen zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungsplans ergeben 
sich keine Auswirkungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1

 

3

 

2

 



Abwägung Vorentwurf  32 

 

 
 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 11 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 4) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Objektplanun-
gen für Verkehrsanlagen und sind dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungs-
plans ergeben sich keine Auswirkungen. 
 
 
 
 
 
 
zu 5) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Objektplanun-
gen für Verkehrsanlagen und sind dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungs-
plans ergeben sich keine Auswirkungen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt „  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 11 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 6) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie sind für die vorliegende Planung 
nicht relevant. Die Anlage von Stichstraßen/Sackgassen ist nicht vorgesehen. 
 
 
 
zu 7) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie sind für die vorliegende Planung 
nicht relevant. Die Errichtung von Privatstraßen ist nicht vorgesehen. 
 
 
 
 
 
 
 
zu 8) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie sind für die vorliegende Planung 
nicht relevant. Die Errichtung von Sammelplätzen ist nicht erforderlich. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 11 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
zu 9) Die Hinweise wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Bauausführung und 
sind dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungsplans ergeben sich keine 
Auswirkungen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Ausführungen zu den Planinhalten wurden zur Kenntnis genommen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2) Die Feststellung, dass die Planung raumbedeutsam ist, wurde zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 3) Da seitens des MID festgestellt wird, dass der Bebauungsplan mit den Erfordernissen 
der Raumordnung vereinbar ist, ist eine Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 4) Die Ausführungen zur Begründung der Raumbedeutsamkeit wurden zur Kenntnis 
genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 5) Die Ausführungen zu den zu beachtenden Erfordernissen der Raumordnung wurden 
zur Kenntnis genommen. Analoge Ausführungen finden sich bereits unter Pkt. 3.1 der 
Begründung. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
zu 6) Der Hinweis wurde beachtet. Die Regionale Planungsgemeinschaft wurde ebenfalls 
um Abgabe einer Stellungnahme zum Vorentwurf des Bebauungsplans gebeten. Die 
Stellungnahme liegt mit Datum 19.01.2023 vor (vgl. hierzu lfd. Nr. 14 der Versandliste) 
 
 
 
zu 7) Da seitens des MID festgestellt wird, dass eine sachgerechte Auseinandersetzung mit 
den zu beachtenden Zielen der Raumordnung erfolgt ist, ist eine Abwägungsent-
scheidung nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
zu 8) Die Ausführungen wurden zur Kenntnis genommen. Analoge Ausführungen finden 
sich bereits unter Pkt. 3.1 der Begründung. 
 
 
 
 
 
 
 
 

7

 

8

 

6

 

5

 



Abwägung Vorentwurf  39 

 

 
 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 9) Die Feststellungen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
zu 10) Da seitens des MID festgestellt wird, dass die Planung den zu beachtenden Zielen 
der Raumordnung nicht entgegen steht, ist eine Abwägungsentscheidung nicht 
erforderlich. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 11) Der Hinweis wird nach Abschluss des Verfahrens Berücksichtigung finden. 
 
zu 12) Die Feststellung wurde zur Kenntnis genommen. 
 
zu 13) Der Hinweis wird im weiteren Verfahren Berücksichtigung finden. Es erfolgt eine 
erneute Beteiligung mit dem Entwurf des Bebauungsplans. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 12 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 13 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da seitens der PNVG keine Einwände gegen die Planung bestehen, ist eine Abwägungs-
entscheidung nicht erforderlich. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 14 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 14 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Aussagen zu den Rechtsgrundlagen wurden zur Kenntnis genommen. Analoge 
Ausführungen finden sich bereits unter Pkt. 3.1 der Begründung. Sie werden hinsichtlich 
des Standes der Änderung des REP Halle aktualisiert. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 14 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
zu 2) Da die Regionale Planungsgemeinschaft feststellt, dass die Erfordernisse der Raum-
ordnung auf der Ebene der Regionalplanung durch die Planung nicht beeinträchtigt werden, 
ist eine Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 
zu 3) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen. Die oberste Landesentwicklungsbehörde 
wurde ebenfalls zum Vorentwurf zur 3. Änderung des Bebauungsplans beteiligt. Sie hat in 
ihrer Stellungnahme vom 07.02.2023 mitgeteilt, dass die Planung mit den Erfordernissen 
der Raumordnung vereinbar ist. 
 
 
 
zu 4) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 15 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Hinweise wurden beachtet. Der aktuelle Anlagenbestand der Servicegesellschaft 
Sachsen-Anhalt Süd wurde digital abgefordert und soweit er nicht unmittelbar im Zusam-
menhang mit der Erschließung des abzubrechenden Hochhauses steht, nachrichtlich in die 
Planzeichnung des Bebauungsplans übernommen. 
 
zu 2) Der Hinweis wurde beachtet.  
Die anderen Versorgungsträger wurden ebenfalls um Abgabe einer Stellungnahme zum 
Vorentwurf des Planes gebeten. 
 
zu 3) Der Hinweis wurde beachtet.  
Die Unterlagen wurden digital angefordert und der aktuelle Leitungsbestand wurde, soweit 
er nicht unmittelbar im Zusammenhang mit der Erschließung des abzubrechenden Hoch-
hauses steht, digital übernommen. 

 

zu 4) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen.  

Er ist bei der konkreten Anlagenplanung zu beachten. Auf die Planinhalte des Bebauungs-
plans ergeben sich keine Auswirkungen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 15 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
zu 4) Die Informationen wurden berücksichtigt. Der Plan zur Versetzung der Trafostation 
wurde erbeten und die Versorgungsfläche für den Trafo entsprechend festgesetzt.  
Die Kostenübernahme ist separat vom Bebauungsplanverfahren zu klären. 
 
zu 5) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. 
 
zu 6) Die Informationen wurden zur Kenntnis genommen. Sie betreffen die Umsetzung der 
Planung und sind dabei zu berücksichtigen. Auf die Planinhalte ergeben sich keine 
Auswirkungen. 
Die Kostenübernahme ist separat vom Bebauungsplanverfahren zu klären. 
 
zu 7) Die Information wurde zur Kenntnis genommen. Sie betrifft die Umsetzung der 
Planung und ist dabei zu berücksichtigen. Auf die Planinhalte ergeben sich keine 
Auswirkungen. 
 
zu 8) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen.  
Er ist bei den Objektplanungen bzw. der Bauausführung zu beachten. Auf die Planinhalte 
des Bebauungsplans ergeben sich keine Auswirkungen. 
 
zu 9) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen.  
Die Grundbucheintragung erfolgt unabhängig vom Bebauungsplanverfahren. 
 
zu 10) Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen.  
Er betrifft die Umsetzung der Planung und ist dabei zu beachten. Auf die Planinhalte des 
Bebauungsplans ergeben sich keine Auswirkungen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 15 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“  

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 17 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zu 1) Die Hinweise wurden berücksichtigt. In die Begründung wurden unter Pkt. 6.6.3 
Hinweise auf die großräumig erteilte Bewilligung und deren Auswirkungen aufgenommen. 
 
 
 
 
 
 
 
zu 2) Die Feststellung wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
zu 3) Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“ 

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 18 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da seitens der Stadt Braunsbedra keine Hinweise zu der Planung gegeben werden, ist eine 
Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
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 Stadt Merseburg, Bebauungsplan Nr. 66 „Versorgungszentrum Roßmarkt“ 

Vorentwurf 01/2023 

 Lfd. Nr. der Versandliste 19 

 

 Stellungnahmen gemäß § 3 Abs. 1 BauGB  
 (frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung) 
 

 Stellungnahmen gemäß § 4 Abs. 1 BauGB   
 (frühzeitige Behördenbeteiligung) 

 Stellungnahme der Verwaltung/ Vorschlag für die Beschlussfassung: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da seitens der Stadt Halle keine Einwände gegen die Planung bestehen, ist eine 
Abwägungsentscheidung nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




